
 

 

Einladung

 
 
 
 
 
Die Rudolf von Bennigsen- und die Friedrich-Naumann-
Stiftung für die Freiheit bieten gemeinsam ca. 70 Ver-
anstaltungen pro Jahr in Niedersachsen an, deren Auf-
gabe die politische Bildung ist. Die Stiftungen bieten ein 
Podium, um kontroverse Standpunkte zu debattieren 
und zur Meinungsbildung anzuregen. Die Seminare 
sollen zur Beteiligung an unserem demokratischen Ge-
sellschaftssystem befähigen.  
Um eine liberale Gesellschaft zu verwirklichen, müssen 
die Menschen in der Lage sein, Verantwortung für sich 
und andere zu übernehmen; dazu ist eine umfassende 
Bildung und beständige Information, die die Stiftungen 
liefern wollen, notwendig. 
Das komplette Veranstaltungsangebot der Stiftungen in 
Niedersachsen findet sich unter 
www.hannover.freiheit.org . 
 
Veranstaltungshinweis: 
Die Veranstaltung steht allen Interessierten offen und 
ist kostenfrei. Sie wird als politische Bildungsveranstal-
tung aus öffentlichen Mitteln gefördert. Sie können 
gern weitere Interessierte aus Ihrem Bekanntenkreis auf 
diese Veranstaltung hinweisen. 
 
Bitte melden Sie sich mit dem beiliegenden Anmeldebo-
gen per Fax, Post oder Email bis zum 19. Januar 2012 
an oder wenden Sie sich telefonisch an uns. 

Änderungen des Veranstaltungsprogramms bleiben vor-
behalten. Bei zu geringer Teilnehmerzahl behält sich die 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit eine Absa-
ge der Veranstaltung vor. 

 
 
 

 
 

Veranstalter: 

Regionalbüro Hannover  
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 
und die Rudolf von Bennigsen-Stiftung 
Grupenstraße 1 
D-30159 Hannover 
Tel.:  0511.169997-0 
Fax:  0511.169997-17 
E-Mail: hannover@freiheit.org 
  
Studienleitung: 
Lone Grabe 
Tel.:  0511.169997-12 
E-Mail: lone.grabe@freiheit.org 
 
Kooperationspartner:  

Liberale Frauen Niedersachsen 
Walter-Gieseking-Straße 22 
30159 Hannover 
 
Organisation: 

Jana Pufke 
Tel.: 0511.169997-11 
E-Mail: jana.pufke@freiheit.org  
 
Veranstaltungsort: 
Stephansstift 
Zentrum für Erwachsenenbildung 
Kirchröder Strasse 44 
Hannover 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hebamme versus Familienhebamme? 
Möglichkeiten und Grenzen eines Berufsstandes  
 
 
Samstag, 21. Januar 2012, 11:00-13:00 Uhr 
Hannover 
 
 
 
 
 
 
 



Hebamme versus Familienhebamme? 
Möglichkeiten und Grenzen eines Berufsstandes  
 
Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns be-
schützt und der uns hilft, zu leben. (Hermann Hesse) 
 
Was gibt es Schöneres als die Geburt eines Kindes. 
2010 wurden in Deutschland 678000 Kinder geboren. 
Eine elementare Säule der Begleitung von Frauen wäh-
rend Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett stellen 
ausgebildete Hebammen dar (§5 HebG 1985).  
 
Sie gewähren Rat und Fürsorge in einer sensiblen Zeit.  
In Zeiten zunehmender Zahlen von Familien mit so ge-
nannten „erhöhtem Unterstützungsbedarf“, werden 
Rufe nach adäquater Hilfestellung und längerer Beglei-
tung laut. 
Derzeit wird der vermehrte Einsatz von Familienhe-
bammen forciert. Doch worin unterscheidet sich die 
klassische Hebamme von der Familienhebamme? Wel-
che rechtlichen Rahmenbedingungen prägen den jewei-
ligen Tätigkeitsbereich? Wie zukunftsfähig ist das vor-
liegende Modell der Familienhebamme? 
 
Diese und viele weitere Fragen möchten wir mit der 
Hebamme und Familienhebamme Antje Jäger erörtern. 
Am Beispiel, des mit Hilfe von SIMBAV e.V. („SIMBAV“ 
bedeutet Schwangere Information Mütter Babys Aus-
tausch Väter) entstandenen Mütterzentrums Rotenburg 
soll der interdisziplinäre Ansatz der heutigen Hebam-
mentätigkeit diskutiert werden. 
 

 
 
 
 

Die Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit, die 
Rudolf von Bennigsen-Stiftung und die Liberalen 

Frauen Niedersachsen laden ein  
zum Vortrag mit anschließender Diskussion: 

 
Hebamme versus Familienhebamme? 

Möglichkeiten und Grenzen eines Berufsstandes 
 

Begrüßung 
 

Agneta Achterberg 
Friedrich-Naumann-Stiftung für die Freiheit 

 
Grußworte 

Gabriela König, MdL 
Vorsitzende des Liberalen Mittelstandes 

 

Tanja Kühne 
Landesvorsitzende des Verbandes der 

Unternehmerinnen 
 

Vortrag 
Antje Jäger 

Hebamme und Familienhebamme, 
1. Vorsitzende SIMBAV e.V. 

 
 

Moderation 
Hillgriet Eilers 

Vorsitzende der Liberalen Frauen 
Niedersachsen 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Antje Jäger 
 
Antje Jäger arbeitet als freiberufliche Hebamme & 
Familienhebamme in und um Rotenburg. 
Aus der Hebammenarbeit heraus ist die Idee zu 
SIMBAV entstanden. Simbav ist ein bewegtes Netz-
werk aus medizinischen und sozial tätigen Fachleu-
ten und Eltern und hat sich zum Ziel gesetzt, die 
körperliche, geistige, seelische und soziale Gesund-
heit von Schwangeren, Säuglingen, Kindern und 
Eltern zu fördern indem die Elternkompetenzen und 
das Zusammenspiel zwischen Mutter, Vater und 
Kind gestärkt werden.  
Seit September 2006 ist sie erste Vorsitzende. 
 


